Ideen für die Deutsch &PC-Praxis von Judith Baumbach
Die freche Fliege

Die Fliege fliegt mit viel Gesumm,
hier in meinem Zimmer rum!

Ich will sie fangen – doch zicke zase, 
da fliegt sie schnell auf meine Nase.

Ich will sie fangen – doch zicke zacke,
da fliegt sie schnell auf meine Backe.

Ich will sie fangen doch zicke zie,
da fliegt sie schnell zu meinem Knie.

…. zicke zopf … auf meinen Kopf

…. zicke zuß … auf meinen Fuß 

…. zicke zirn … auf meine Stirn

…. zicke zulter … auf meine Schulter

…. zicke zo … auf meinen Po

…. zicke zund … auf meinen Mund

…. zicke zohr … auf mein Ohr

…. zicke zand … auf meine Hand

Ich will sie fangen – doch zicke zaus.

Da fliegt sie endlich wieder raus. 

Beide Arme ausgestreckt nach vorne halten, Hände bis auf beide Zeigefinger (aneinanderlegen) miteinander verschränken. Eine liegende acht in die Luft malen, wenn die Fliege fliegt.

Wenn die Fliege gefangen werden soll, mit der Hand eine Fangbewegung in die Richtung des zuvor genannten Körperteils machen.

Der von der Fliege angeflogene Körperteil wird mit den Fingern angetippt.

Wenn die Fliege wegfliegt, Flugbewegung in Richtung der Fenster oder der Tür machen.

aus: Lily Gleuwitz/Kersten Martin: „Täglich 5 Minuten Sprachförderung. 1./2. Schuljahr“ Persen Verlag
Festigung der Addition und Subtraktion im 1. Schuljahr
Material: Steckwürfel, Muggelsteine, Bausteine oder ähnliches; Lose mit Plus-/Minus-Aufgaben bzw. Lose mit Plus- oder Minus- Zeichen
Je nach gewolltem Schwierigkeitsgrad bzw. je nach Lernstand der Gruppe werden fertige Aufgaben oder nur die Rechenzeichen zum Ziehen in einen Beutel/in ein Kästchen gegeben. Wer an der Reihe ist zieht ein Los und legt mit dem Material die richtige Rechenaufgabe (vorgegeben oder selbst ausgedacht). Die anderen Kinder sollen nicht nur sagen, wie die Aufgabe heißt und welches Ergebnis am Ende raus kommt, sondern sie sollen beschreiben, was das Kind getan hat.

Zuerst hat er/sie…dann hat er/sie…

Max hat … dann hat er…

Du hast….dann hast du…

Der Lehrer kann entscheiden auf welche Weise die Kinder beschreiben sollen, indem er selbst eine Aufgabe legt und dazu erzählt.

Rituale im Deutsch&PC-Unterricht

Bücher, die zum Sprechen anregen und den Kindern bis ins 4.Schuljahr Spaß machen: (Ich habe sie immer am Anfang oder am Ende einer Stunde eingesetzt.)

Momm-Zach, Helga: „Ich frag, du sagst! - Tiere im Zoo: Band 1. 100 Bilder und Fragen“ E&Z Verlag,Duisburg 2007

oder

Damm, Antje: „Frag mich!: 108 Fragen an Kinder, um miteinander ins Gespräch zu kommen“, Moritz Verlag 2008
Bei sehr sprachschwachen Kindern sollte die Lehrkraft mit dem Erzählen beginnen, um den Kindern ein Sprachmuster vorzugeben. Außerdem sollte man darauf bestehen, dass die Kinder (wenn sie es schon können) in ganzen Sätzen antworten.
